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NEUMARKT. Oberbürgermeister 

Thomas Thumann begrüßte die 

rund 700 Besucherinnen und Be-

sucher in der Kleinen Jurahalle 

und eröffnete als Schirmherr mit 

ÉÊÓd¼Ô×ÙÊÓ~d̈®ÈÍdÇÎÓdØÙÔÑßdÉÆ×ÆÚËpd

dass Neumarkt die einzige Stadt 

in Deutschland ist, die Vandana 

Shiva bereits zum zweiten Mal für 

ÊÎÓÊÓd»Ô×Ù×ÆÌdÇÊØÚÈÍÙĕd¹ÍÚÒÆÓÓd

nannte den kürzlich erworbenen 

¹ÎÙÊÑd̈­ÆÚÕÙØÙÆÉÙdÉÊØd«ÆÎ×ÊÓd­ÆÓq

ÉÊÑØ̆d ØÔÜÎÊd ÉÎÊd ³ÊÚÒÆ×ÐÙÊ×d

Nachhaltigkeitsstrategie, was bei-

des Ausdruck einer nachhaltigen 

Ausrichtung der Stadtentwicklung 

Neumarkts ist.  

 

Nach den Grußworten von 

Richard Mergner, Vorsitzender 

des BUND Naturschutzes in Bay-

ern kündigte Bernward Geier, 

Moderator und Tour - Organisator, 

die Hauptreferentin Vandana Shi-

va an. Die Trägerin des Alternati-

ven Nobelpreises begeisterte ihre 

Zuhörer in ihrer abschnittsweise 

ins Deutsche übersetzten Rede 

sowohl mit ihren klaren, einfachen 

Botschaften als auch mit ihrer 

charismatischen Art. Shiva stellte 

insbesondere ihr aktuelles Buch  

̈ªÎÓÊd ÆÓÉÊ×Êd ¼ÊÑÙd ÎØÙd ÒĺÌÑÎÈÍ̇d

vor. Einer ihrer Kernaussagen 

darin ist, dass Natur und Land-

wirtschaft für unsere Nahrungs -  

und Lebensgrundlagen sorgen:  

 

̈¹×ÆÉÎÙÎÔÓÊÑÑÊØd ¸ÆÆÙÌÚÙd ÎØÙd ÉÆØd

Ergebnis von Jahrtausenden der 

Selektion durch Bauern. In mei-

nem Heimatland Indien haben 

Landwirte zehntausende Reissor-

ten aus einer einzigen Wildsorte 

ÌÊßŀÈÍÙÊÙr̆pdØÔd¸ÍÎÛÆrd 

 

©ÊØÍÆÑÇd×ÚËÊdØÎÊdßÚÒd̄ßÎÛÎÑÊÓdºÓq

ÌÊÍÔ×ØÆÒ̂d ÌÊÌÊÓd °ÔÓßÊ×ÓÊd ÚÓÉd

Machtstrukturen auf, die die na-

türlichen Ressourcen durch Pa-

tentieren von Saatgut und durch 

die Spekulation mit Nahrungsmit-

teln in Besitz nehmen und daraus 

Profit schlagen wollen.  

 

Shiva plädiert für eine faire, öko-

logische Nahrungsmittelprodukti-

on. In Indien hat sie bereits vor 

30 Jahren die Organisation Na-

vdanya gegründet, was so viel 

ÇÊÉÊÚÙÊÙd ÜÎÊd ̈³ÊÚÓd ¸ÆÒÊÓÐĺ×q

ÓÊ×̆rd²ÎÙd³ÆÛÉÆÓÞÆØd­ÎÑËÊdÜÚ×ÉÊÓd

in den letzten Jahren 122 Ge-

meinschaftssaatgutbanken ge-

gründet und über 900.000 Bäue-

rinnen und Bauern in Saatgut -  

und Lebensmittelsouveränität 

sowie ökologischer Landwirt-

schaft trainiert. Außerdem wurde 

das größte Direktvermarktungs -  

und Fairtrade - Bionetzwerk in In-

dien geschaffen.  

 

Über die GEPA -  The Fair Trade 

Company wird z.B. ein traditio-

neller Basmatireis von Navdanya 

aus der Region Dehra Dun nach 

Deutschland exportiert. Auch für 

Neumarkt hat Shiva eine Bot-

ØÈÍÆËÙdÒÎÙÌÊÇ×ÆÈÍÙ~d̈¼Ê×ÉÊÓd¸ÎÊd

zu einem Zentrum und einer 

Keimzelle zur Verbreitung der 

ökologischen Nahrungsmittelpro-

duktion! Als Hauptstadt des Fai-

ren Handels haben Sie ideale 

Voraussetzungen dafür.  

 

Wenn Sie sich jetzt noch klar po-

sitionieren und die ökologische 

Herstellung von Lebensmitteln mit 

ihren Möglichkeiten unterstützen, 

kann von Neumarkt eine ökologi-

ØÈÍÊd¼ÊÓÉÊdÆÚØÌÊÍÊÓĕd 

 

Am anschließenden Podiumsge-

spräch, das die Inhalte des Vor-

trags weiter vertiefte, beteiligten 

sich der Ehrenvorsitzende des 

BUND Naturschutzes Prof. Dr. 

Hubert Weiger, der Präsident des 

Naturland Verbandes Hubert Heigl 

und der Geschäftsführer der Neu-

markter Lammsbräu Johannes 

Ehrnsperger. Oberbürgermeister 

Thomas Thumann resümierte 

ÓÆÈÍdÉÊ×d»Ê×ÆÓØÙÆÑÙÚÓÌ~d̈»ÆÓÉÆÓÆd

Shiva hat uns mit ihren Aussagen 

und ihrem Charisma Mut ge-

macht, daran zu glauben, die 

Welt in Sachen Ernährung besser 

ÒÆÈÍÊÓdßÚdÐĺÓÓÊÓĕd 

 

Die Vortragstournee in Bayern mit 

wd ¹Ê×ÒÎÓÊÓd ÜÚ×ÉÊd Ê×ÒĺÌÑÎÈÍÙd

durch den BUND Naturschutz in 

Bayern e.V. sowie den Sponsoren 

Neumarkter Lammsbräu, Natur-

land und Andechser Natur und 

ÉÊÒd ²ÊÉÎÊÓÕÆ×ÙÓÊ×d ̈¸ÈÍ×ÔÙd jd

°Ô×Ó̆rd´×ÌÆÓÎØÎÊ×ÙdÚÓÉdÉÚ×ÈÍÌÊq

führt wurden die insgesamt 11 

Veranstaltungen in ganz Deutsch-

ÑÆÓÉdÛÔÓd̈¨ÔÑÆÇÔ×Æd ˾ Let`s work 

ÙÔÌÊÙÍÊ×̆r 
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NEUMARKT/PILSACH. Die Vorbe-

reitungen zur Gewerbeschau 

Pilsach laufen auf Hochtouren -  

65 Teilnehmer sind bis Druckle-

gung am 3. Februar bereits regis-

triert und lassen wieder eine nicht 

nur hochinteressante Ausstellung 

mit einer Vielzahl verschiedenster 

Gewerke, Dienstleister, kleinen 

und großen regionalen Unterneh-

men, sondern auch eine äu-

ßerst unterhaltsame Veranstal-

tung mit vielen tollen Künstlern, 

Attraktionen und kulinarischen 

Überraschungen erwarten.  
 

Die ausstellenden Betriebe las-

sen keine Zweifel aufkommen: 

Pilsach ist 

eine starke 

Gemeinschaft 

und pflegt 

g r o ß a r t i g e 

P a r t n e r -

schaften mit 

Unternehmen  

aus dem 

L a n d k r e i s 

und der Met-

ropo l reg ion 

Nürnberg - Neumarkt.  
 

Dank des großartigen Erfolgs 

im vergangenen Jahr wird auch 

die Polizeiinspektion NM wieder 

einen Stand  haben, um Fahr-

räder zu kodieren; die Feuer-

wehr  Pilsach stellt ein zusätzli-

ches Zelt  für die Ausgabe von 

leckeren Torten und Kuchen des 

Pfarrvereins und den Ausschank 

von Kaffee unseres Velburger 

Kafferösters Basilius zur Verfü-

gung.  
 

Auch die kriminalpolizeiliche Be-

ratungsstelle Regensburg ist 

diesmal dabei und informiert ak-

tuell, fachkompetent, hersteller-

neutral und kostenlos über die 

optimalsten Maßnahmen zum 

mechanischen und elektronischen 

Einbruchschutz sowie über die 

besten vorbeugenden Verhaltens-

weisen.  
 

Pünktlich um 10:00 Uhr werden 

Staatsminister Albert Füracker, 

MdL und Landrat Willibald Gailler 

die Veranstaltung zusammen mit 

Pilsachs erstem Bürgermeister 

Adolf Wolf und der gewerblich 

organisatorischen Triebfeder der 

Veranstaltung Ed Sheldon ge-

meinsam eröffnen und die vielen 

zu erwartenden Gäste und Besu-

cher nach erfolgtem Rundgang 

zum Frühshoppen einladen.  
 

Der/die am 15. März neu gewähl-

te erste 

B ü r g e r -

meister /in 

P i l s a c h s 

wird wohl 

diesen An-

lass auch 

nutzen, um seine erste große 

offizielle Runde vor den vielen 

Besuchern zu drehen und ein 

paar Worte zu seinen / ihren Er-

wartungen an die Gewerbeschau 

Pilsach in der Zukunft an das ver-

sammelte Publikum zu richten.  
 

Schon morgens von 10 bis 12 Uhr 

ist mit dem Pilsacher Quartett 

̈¯ÆÜÔÎ̆d(Tom und Johannes: 

Steirische, Wastl: Gitarre und 

Maxl: Teufelsgeige) beim Früh-

schoppen mit Weißwürsten vom 

Metzgermeister Atzmannsdorfer 

lÉÎÊd¸ÈÍÑÔģÜÎ×Ùd¬Ê×ÍÆ×Éd­ÊÎÉÓÊ×d

zubereiten wird) und mit Bier von  

Lammsbräu (das die Bayern -

Batzis ausschenken) für beste 

Stimmung gesorgt.  
 

Auf artistische Spitzenleistungen 

ÛÔÓd ¦ÑÊÝÆÓÉÊ×d ·ÆÉÊÈÐ̂Ød d ³ÊÚq

markter Zirkusverein ARTICO dür-

fen wir uns auch in diesem Jahr 

wieder freuen. Radeck engagiert 

sich mit seinen Teams seit vielen 

Jahren für unsere Jugend und 

bietet zu erschwinglichen Preisen 

eine sehr große Bandbreite an 

sportlichen Betätigungsfeldern. 

Das Angebot reicht 

von Fitness, Ge-

sundheit und Reha 

über Tanzen und 

Ballett bis zur pro-

fessionellen Circus-

schule mit Akrobatik 

und Trapezartistik. 

Auch ein Turngarten 

für Kleinkinder ab 

einem Jahr fördert sowohl die 

geistige wie auch die körperliche 

Entwicklung unseres Nachwuch-

ses.  
 

̄©ÊÒÊÓßÕ×ĨÛÊÓÙÎÔÓ̂d ÒÎÙd Ì×ÔģÊÒd

Spaßfaktor wird Doris Distlers 20 -

k ö p f i g e  S a m b a - B a t e r i a 

̈¨ÍÔ¨Ô©Ê±ÆØ̆pd ÉÎÊd

sich aus Männern 

und Frauen im Alter 

von 18 bis 70 Jah-

ren zusammensetzt, 

mit ihren heißen 

südamerikanischen 

Rhythmen darbie-

ten. Marcus Langer 

und sein Bruder 

Basti bringen den Samba -

Spielern die Rhythmen von Samba

- Reggae, Timbalada oder 

Swinguera bei und trainieren so 

lange, bis ein mitreißender Rhyth-

mus daraus geworden ist.  (Infos 

dazu bei Doris Distler, 0172 / 82 

41 261.)  
 

«ŀ×d ÉÎÊd ÐÑÊÎÓÊÓd §ÊØÚÈÍÊ×d ÌÎÇÙ̂Ød

u.a. natürlich wieder eine Hüpf-

burg, ein Kinderkarussell ist be-

stellt und das lustige Kinder-

ØÈÍÒÎÓÐÊÓdÌÎÇÙ̃ØdÒÎÙd°Ê×ØÙÎÓd²ÊÎq

er- Reichels Friseurinnen - Team 

̈­ÆÆ×ØÈÍÆ×Ë̆dÆÚØd³ÊÚÒÆ×ÐÙr 
 

Lesen Sie mehr zur Veranstaltung 

in der März - Ausgabe Business 

News.  
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